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74 Halévy , Der Blitz.

Henriette ( führt Lionel in den Hintergrund ) .

4

Lionel (entfernt ſich nachlinks Mitte in den Garten ) . darbehe
Henriette (geht rechts Mitte ab). Stets

522 Getre
Hiebenter Auftrikt . Fröh*

Georg allein. Später Madame Darbel links Mitte entfernt Tägli
Garten hörbar . Darin

Georg (ſteht noch immer ſtaunend und ſprachlos da, geht dann Georg
großen Schritten auf und ab, verſucht vergebens zu reden, und ff
endlich links vorn auf einen Stuhl ) . Ah, das iſt ſtark ! iet

Nr . 8. Komiſche Ariette .

Georg lerhebt ſich). Bei dem Verrat , den ſie begehet ,
Bewahrt vor Wut mich mein Genie , parbel
Mein Kurſus der Philoſophie 958
Auf Oxfords Univerſität . 558
Nach dem Verrat , den ſie begehet , 63 5
Bewahrt vor Wut mich mein Genie , 10
Mein Kurſus der Philoſophie 336 ö
Auf Oxfords Univerſität ! — Oarit
Ach, das iſt ſtark , nein , ich kann ' s nicht glauben , 6

35

Daß ſie es wagt , alle Hoffnung mir zu rauben . N0
Doch zu deutlich hörte ich, bel
Ja , beide lieben zürtlich ſich. Pöore
Gäb ' ich der Eiferſucht Gehör , 51 Fel“
So würde mir ein Selbſtmord nicht ſchwer . 57

8

Doch —doch —doch mich ſchützt davor mein Gen Ribel
Und mein Kurſus der Philoſophie . 9
Auf Oxford habe ich ſtudiert ,
Ein ganzes Jahr philoſophiert . Waune
Ein ſtarker Geiſt , ein Kraftgenie Rikbet
Bleibet kalt , wenn alles untergeht : 15 68
So lehrt mein Kurſus der Philoſophie iilel
Auf Orfords Univerſität ! Ja dortl ire
So lehrt mein Kurſus der Philoſophie Rabet
Auf Oxfords Univerſität ! — 8



entfernt .

zeht dann
den, und fl
kl

egehet ,

auben ,
uben .

iein Gen

Halévy , Der Blitz.

Nr . 9. Duett .
Darbel (iſt links Mitte entfernt im Garten hörbar ) .

Stets ſich zu ſehnen und einer Schönen
Getreu zu fröhnen , bringt Mißgeſchick .
Fröhlich von einer ſchnell zu der andern

Täglich zu wandern ,
Darin beſteht das wahre Glück !

Georg. Ha , zu preiſen Unbeſtändigkeit ,
Hat gut gewählt ſie ihre Zeit ! ( er klatſcht Beifall . )

Darbel (tritt durch den Garten von links Mitte ein).

Achter Muftritt .
Madame Darbel , Georg zu ihrer Linken.

Darbel . Ei , der Couſin , Sie find ich hier ?
Wird für mein Lied Ihr Beifall mir ?

Stets ſich zu ſehnen und einer Schönen
Getreu zu fröhnen , bringt Mißgeſchick .
Fröhlich von einer ſchnell zu der andern

Täglich zu wandern ,
Darin beſteht das wahre Glück !

Georg (fällt ſchwerfällig zu ihren Füßen nieder) .

Weh mir ! Weh mir !
Darbel (erſtaunt ) . Was will die Stellung ſagen ?

Georg (feurig ). Daß ich Sie liebe !
Darbel (dachend). Das iſt mir neu !

Georg. Daß alle Pulſe Ihnen ſchlagen .
Darbel . Beliebt ' s ? Ei wie ?

Georg. Dies ſchöne Aug ' —

Darbel (ſpottend ) . Ach, wie galant !
Ceorg . O Ihre Reize —

Darbel . Ein art ' ger Scherz !
Georg. Und Ihr Verſtand —

Darbel ( immer ſpottend ) . Beſiegt Ihr Herz ?
Georg . Es ſteht in Flammen !
Darbel (ſpöttiſch ). Wie , es erliegt ?
Georg . Der Liebe Macht !
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